


	
		×
		

	






    
        
            
                
                    
                        
                    
                

                
                    
                        
                    
                

                
                    
                        
                            
							
                        

                    

                

                
                    	
                            Log in
                        
	
                            Upload File
                        


                

            


            
                
                    	
                            Most Popular
                        
	
                            Art & Photos
                        
	
                            Automotive
                        
	
                            Business
                        
	
                            Career
                        
	
                            Design
                        
	
                            Education
                        
	
                            Hi-Tech
                        


                    + Browse for More
                

            

        

    



    
        
            
                
                

                
                	Home
	Documents

	karlheinz · 2020. 3. 30. · Improvisation aus Nadja Boulanger Trois pièces pour orgue A Vigil...



                




    
        
            
                
                    
                        

                        
                        
                    

                    
                        
						1

9
                        
                    

                    
                        
                        100%
Actual Size
Fit Width
Fit Height
Fit Page
Automatic


                        
                    

					
                

            

            
                
                    
                    
                    
                

                
                    

                    

                    
                        
                         Match case
                         Limit results 1 per page
                        

                        
                        

                    

                

            

            
									
    
        
        

        

        

        
        
            karlheinz 2017 sieben TASTE – Klavierfestival September – Oktober 2017 Workshops:  Hardware Hacking & Co Guitar Thursdays Neue Musik in Köln © Daniel Mennicken 
        

        
    






				            

        

    









                
                    karlheinz · 2020. 3. 30. · Improvisation aus Nadja Boulanger Trois pièces pour orgue A Vigil aus Frank Bridge Three Improvisations for the left hand Lento, rubato & Allegretto


                    
                                                Download PDF
                        
                        Report
                    

                    
                        	
								Upload

									others
								

							
	
                                View

                                    0
                                

                            
	
                                Download

                                    0
                                

                            


                    

                    
                    
                        
                        
                            
                                    
Facebook

                        

                        
                        
                            
                                    
Twitter

                        

                        
                        
                            
                                    
E-Mail

                        

                        
                        
                            
                                    
LinkedIn

                        

                        
                        
                            
                            
Pinterest

                        

                    


                    
                

                

                    
                    Embed Size (px)
                        344 x 292
429 x 357
514 x 422
599 x 487


                    

                    

                    
                                        Citation preview

                    Page 1
						

karlheinz2017 sieben
 TASTE – Klavierfestival
 September – Oktober 2017
 Workshops: Hardware Hacking & Co
 Guitar Thursdays
 Neue Musik in Köln
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karlheinz erscheint fünfmal jährlich. Es ist eine gemeinsame Publikation von ON – Neue Musik Köln e.V. und Kölner Gesellschaft für Neue Musik e.V.
 © Copyright 2017 by ON – Neue Musik Köln e.V.Alle Rechte vorbehalten. Haftungsausschluss:Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben kann keine Gewähr übernommen werden. Namentlich (oder mit Kürzel) gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Autors wieder, nicht aber unbedingt die der Redaktion oder der Herausgeber. Kein Teil der Publikation darf ohne schriftliche Genehmigung des Herausgebers in irgendeiner Form reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.
 Herausgeber/V.i.S.d.P.:ON – Neue Musik Köln e.V.Melchiorstraße 350670 Kölnwww.on-cologne.deRedaktion:Daniel MennickenManuel SchwiertzRedaktion der „kgnm und Neue Musik Termine“:Daniel AgiAnnegret Mayer-Lindenbergwww.kgnm.deGestaltung:DOK EINS Köln,www.dokeins.de
 ON – Neue Musik Köln und die kgnm werden gefördert durch die Stadt Köln.Die Veranstaltungen von ON werden außerdem gefördert durch das Minsteri-um für Familie, Jugend, Kinder, Kultur und Sport des Landes NRW.
 impressum
 Liebe Leserinnen und Leser,die Sommerferien sind die längsten Ferien des Jahres, nicht nur für die Kinder sondern auch im Kulturbetrieb, hier sogar eigentlich die einzigen. Erinnert man sich zurück an die Kindheitstage, erschienen diese Ferien einem unendlich lang. Man lebte in den Tag hinein und wunderte sich am Nachmittag, dass er noch immer nicht zu Ende war. Zeitlose Tage, gedankenverloren, lesend, ra-delnd, schwimmend, spielend, lauschend, was einem gerade in den Sinn kam.
 Als Vertreter der gehörbezogenen Kunst wünschen wir Ihnen natürlich vor allem, in den zurückliegen-den Ferien Momente des Horchens und Lau-schens gehabt zu haben, sei es an einem Wasser-fall oder am Meer, in der Stille einer Höhle oder eines Waldes, im Lärm einer Stadt oder einer Menschenmenge oder in einem Konzert. Warum auch nicht? Wir möchten Sie auf jeden Fall zurück begrüßen und freuen uns auf die kommenden Lauschangebote von unserer Seite.
 Anfang September steht erstmalig das gemein-sam mit Marc Müller vom Labor am Ebertplatz programmierte dreitägige Klavierfestival TASTE / this piano is not prepared. Neun herausragende PianistInnen widmen sich hier dem Spannungs-feld von Notenliteratur und Improvisation ohne Präparation oder andersartige Erweiterungen.
 Unsere Guitar Thursdays gehen in eine zweite in-tensive Phase mit fünf Konzerten innerhalb von acht Wochen. Weitere wunderbare Gitarristen aus ganz Europa bieten unterschiedlichste Program-me in unserem intimen Veranstaltungsraum. Hin-zu kommen Workshops und weitere Konzerte so-wie ein kurzer Text als Anregung zum Konzert- besuch.
 Hierzu laden wir Sie herzlich ein und spitzen schon mal die Ohren.
 IhrManuel Schwiertz
 editorial
 TASTE / this piano is not prepared ist ein neues dreitägiges Klavierfestival, in dem sich herausragende PianistInnen aus Köln und NRW in einem Programm zwischen
 Improvisation und Notenliteratur präsentieren. Es beschränkt sich vollkommen auf das Klavier unpräpariert und ohne andere Zusätze.
 Ort: LABOR, Ebertplatzpassage, 50668 KölnEintritt frei
 Malgorzata Walentynowicz
 © Anna Powalowska
 Kai Schumacher
 © Marvin Böhm
 01/09 bis
 03/09TASTE
 this piano is not prepared
 Freitag, 01/09/1720.00 Uhr
 MALGORZATAWALENTYNOWICZ
 Gordon MonahanPiano mechanics (Auswahl)Annesley Blacka piece that is a size that is recognised as not a size but a piece
 www.mwalentynowicz.com
 20.45 UHRKAISCHUMACHER
 Peter Michael Hamel Let it playTranskription: Kai SchumacherModerat / Kai SchumacherThe FoolWim MertensStruggle for pleasureModerat / Kai SchumacherA New Error
 www.kaischumacher.com
 21.30 UHRSIMONNABATOV
 Simon Nabatov improvisiert entlang der musikalischen Erinnerun-gen und Eindrücke seiner Kindheit und Jugend im Moskau der 1960er und 1970er Jahren. Der erste Satz der Klaviersonate #9 opus 103 von Sergei Prokofiev rundet das Programm ab.
 www.nabatov.com
 Klavierfestival
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16.00 UHRSIMONRUMMEL
 Triste et très lentaus Jules Massenet ImprovisationsAllegretto con graziaaus Max Reger Improvisationen Op. 18Improvisationaus Nadja Boulanger Trois pièces pour orgueA Vigilaus Frank Bridge Three Improvisations for the left handLento, rubato & Allegretto scherzandoaus Bela Bartok Acht Improvisationen über ungarische Bauernlieder Op. 20Francis PoulencImprovisation 12 “Hommage à Schubert”
 Vor und nach den Stücken stets Improvisationen.
 www.simonrummel.de
 16.45 UHRMARLIESDEBACKER
 Mauricio KagelMetapiece (Mimetics) Improvisation
 www.marliesdebacker.com
 17.30 UHRPHILIPZOUBEK
 Im Gegensatz zu seinen Solo-Konzerten am prä-parierten Klavier wird Philip Zoubek bei TASTE den Flügel auf herkömmliche Weise bedienen. Auf dem Progamm stehen Eigenkompositionen und Improvisationen.
 www.philipzoubek.com
 Konzept:Marc Müller (LABOR) und ON - Neue Musik Köln
 Das Klavierfestival TASTE / this piano is not prepared ist eine Veranstaltung von ON - Neue
 Musik Köln, in Kooperation mit Labor.
 Mit freundlicher Unterstützung durch „Die Klavierwerkstatt/Johannes Jee“.
 14/09Guitar Thursdays:
 Philipp SchaufelbergerSeit 1990 ist der in Zürich lebende Gitarrist Philipp Schaufelberger auf vielfältige Weise aktiv im Bereich des Jazz. Ebenso betätigt er sich als Komponist für zeitgenössische Ensembles wie für Film und Radio. Als Interpret ist er vor allem der Neuen Musik verpflichtet.
 Michael HeischBrouillage/Bruitage Sirenen – Gitarre, Version 1 und Version 2
 Philipp SchaufelbergerMiniaturen und Improvisationen
 Philipp Schaufelberger – Gitarre
 ON-Büro / 19.30 UhrEintritt: Spende
 22/09Voice and Space
 Seit über zehn Jahren ist die eigene Stimme für Janneke van der Putten wesentliches Medium ih-rer Interaktionen mit Landschaft, Raum und Kon-texten, in Verbindung mit z.B. Naturphänomenen, Mythologien, Zyklen und Zeit. Neben ihrem Stu-dium des Textildesigns und „Artistic Research“ lernte Janneke van der Putten den nordindischen Gesang „Dhrupad“ bei Amelia Cuni and Marianne Svašek in Berlin und Rotterdam. Die erlernte Technik ist seitdem essentiell für ihr Verständnis von der Stimme als physische Erfahrung und we-niger als Medium für Sprache oder gar Gesang.
 20.00 UhrCHRISTOPH-MARIAWAGNER
 Christoph Maria Wagner remiX III (Beethoven V)Anton Webern Variationen op. 27Christoph Maria Wagner remiX II (Webern op.27)Alexander Scriabin Etüde dis-moll op.8, Nr.12
 Scriabin-Spontan-remiX (Improvisation)
 20.45 UHRDORRITBAUERECKER
 Sweet SuiteSweet Suite ist eine eigens für TASTE zusammengestellte Suite aus Gegenwartskompositionen. Zwischen den einzelnen Werken plat-ziert Dorrit Bauerecker ihre Improvisationen, die zu eigenwilligen Verbindungsstücken – betweens – werden.
 www.dorritbauerecker.de
 21.30 UHRPAULOALVARES
 Paulo AlvaresÉtudes aléatoires1. Pour les quintes, les octaves et les chromatisme2. Pour les hexatonies complémentaires , pour les nones mineures et les complexes dodecaphoniques3. Pour les polimodalismes , les pentatonies et pour les tierces mineures4. Pour les chromatismes en petits Clusters , siextes mineures et septièmes mineures5. Passacaglia invertie6. Pour les quartes , les blocs pentatoniques et pour les pouces7. Parodie8. Scherzo M.M 1929. Pour les polimodalismes et pour les expansions harmoniques progressives
 termineON
 termineON
 Dorrit Bauerecker© Matthias Jung
 Christoph Maria Wagner
 © Theater Hagen
 Philipp Schaufelberger
 © Corinna HaechlerSonntag, 03/09/17Samstag, 02/09/17
 Paulo Alvares© privat
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„Wie kann ich mit meiner Stimme reisen, über Kiefer, Zunge, Speichel und Atem?“
 Janneke van der Putten arbeitet mit den Teilneh-merInnen des Workshops an Stimmklängen und der Wechselbeziehung von Stimme, Körper und Raum (Architektur des Gebäudes und Außen-raum): Durch eine intensive Hör-Session und ei-nen blinden Soundspaziergang werden wir unse-re Sinne erforschen und uns unseres eigenen Körpers, seiner Bewegungen und seiner Klänge bewusst werden. Wir werden mit einfachen Auf-wärmübungen und einer Stimm-Übung beginnen. Der Workshop besteht aus Gruppeninterventio-nen und Performances, die mithilfe der Stimme den Raum akustisch erforschen. Mit Gesprächen und Zeichnungen reflektieren wir unsere Erfah-rungen und beenden den Workshop mit einer öf-fentlichen Präsentation im Q18.
 Für die Teilnahme sind keine Vorkenntnisse er-forderlich, jedoch sollten die Teilnehmer an einer öffentlichen Abschlussperformance mit Publi-kum im Anschluss an den Workshop teilnehmen. Workshop und Präsentation werden fotografiert und gefilmt. Es werden keine Teilnehmergebüh-ren erhoben.
 Treffpunkt: 13.45 Uhr im Raum 19 (EG)Sprache: Deutsch, EnglishTeilnehmerzahl ca. 15, ab 18 Jahre
 Schriftliche Bewerbungen bitte mit einem kurzen Statement zur Motivation und Interesse am Workshop bis 13. September an [email protected] Die Teilnehmer werden am 15. Septem-ber bekanntgegeben.
 Quartier am Hafen / kostenfrei
 in Zusammenarbeit mit Q18, Quartier am Hafen, Jari Ortwig und Georg Dietzler.
 23/09
 Eric Satie: Uspud
 Im Rahmen der Einführung zum Konzert „Musik der Zeit - Stille und Umkehr“ des WDR wird Eric Saties ausgefallenes Stück Us-pud aufgeführt.Der Komponist Johannes Schöllhorn instrumen-tierte dieses wenig bekannte Stück Saties für Kammerorchester. Diese Bearbeitung ist im Hauptkonzert um 20.00 Uhr zu hören.
 Eric SatieUspud (1892)
 Florence Millet - KlavierMatthias Krüger - Projektion
 Johannes Schöllhorn – Einführung
 Funkhaus am Wallrafplatz / 18:30 UhrEintritt: 18 / 10 EUR
 In Kooperation mit dem WDR .
 28/09Guitar Thursdays:
 Erhard HirtDer Münsteraner Erhard Hirt spielt Reconstruc-tions, eine Auswahl sei-ner frühen FMP-Aufnah-men. Er wird sich erneut in diese Improvisationen hineinversetzen und zu-sätzlich über computer-basierte Manipulationen versuchen, den Klang-charakter der Analogauf-nahmen wiederzubeleben.
 Erhard Hirt – Gitarre
 ON-Büro / 19.30 UhrEintritt: Spende
 02/10L‘amore in
 SordinaDiego Montes: Neue Musik im Stummfilm
 Ein Musiker erwartet sein Publikum, es nimmt neu-gierig Platz. Das Konzert
 beginnt. Doch bereits die ersten Takte verstören die Zuhörer. Das ist weder die Absicht des Künst-lers noch das, was die Zuhörer erwarten. Sie flie-hen aus der Aufführung. Der Musiker, verletzt und gedemütigt, spürt, dass all sein Engagement umsonst war. Oder doch nicht? Eine Zuhörerin, einsam und entrückt, bleibt als stummer Gast im Saal zurück. Was der Künstler nicht weiß: sie ist taub…
 Filmvorführung und zugleich dramaturgisch mu-sikalische Begleitung durch Diego Montes.
 Diego Montes – Klarinette
 Kino der Alten Feuerwache / 20.00 UhrEintritt: 10 / 7 EUR
 04/10Cologne
 TransformationsClaudia Robles-Angel widmet sich als Künstlerin sehr intensiv der Frage: Wie macht man das Nicht-Wahrnehmbare wahrnehmbar? In ihren au-diovisuellen Kompositionen lädt sie Besucher ein, in der Welt natürlicher Mikrostrukturen zu reisen, die aus einer Kombination von subtilen Klängen und extremen Nahaufnahmen diverser natürlicher Oberflächen bestehen. Solche Mikro-dimensionen sind im alltäglichen Leben nicht wahrnehmbar.
 Sie präsentiert einige Ihrer audiovisuellen Kom-positionen, die den Besucher animieren, in eine von optischen und akustischen Bildern des tägli-chen Lebens gestaltete Umgebung einzutau-chen, wie z.B. Großaufnahmen von verschiede-nen Strukturen, unbeachteten Räumen und Ge- räuschen usw., welche sich dem alltagsgebunde-nen Auge verweigern.
 Für zwei Wochen wird ihre audiovisuelle Kompo-sition „Cologne: Transformations“ (2015), eine Würdigung der Stadt Köln, als Installation erleb-bar sein.
 ON-Büro / 19.30 UhrEintritt: Spende
 04/10Meeresrauschen
 „MeeresRauschen“ ist eine musikalische Hom-mage an die See. Annette Maye, geboren und auf-gewachsen an der schleswig-holsteinischen Ost-seeküste, ist seit mehr als 15 Jahren als Musikerin in Köln ansässig. Die Faszination der Musikerin für die See und ihre eigene Verbundenheit mit der Meereslandschaft und den dort waltenden Na-turkräften hat sich im Laufe der Jahre immer wei-ter verstärkt. Die hieraus entstandenen Kompo-sitionen spielt ein international besetztes Bläserensemble.
 Annette Maye – Konzept & Komposition Thomas Savy – Klarinette, Bassklarinette
 Klaus Gesing – BassklarinetteClaudio Puntin – Es-Klarinette, Altklarinette,
 Kontrabassklarinette, Klarinette, Annette Maye – Bassklarinette
 Udo Moll – Trompete und Live-Elektronik Nicolao Valiensi – Euphonium, Posaune
 Hans Lüdemann – Piano Björn Meyer – E-Bass
 Dirk-Peter Kölsch – Schlagzeug
 Trinitatiskirche / 19:00 UhrEintritt: 12 – 35 EUR
 Eine Veranstaltung des Multiphonics Festivals.
 termineON
 termineON
 termineON
 Janneke van der Putten© Gabriëlle Barros Martins
 Diego Montes© Carlos Gomez
 Erhard Hirt
 © Moseler
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9
 07/10Short cuts
 Der Komponist Bernhard Gander legte im Jahr 2003 mit dem Duostück „Mr. Vertigo“ für zwei Bassetthörner und Tonband den Grundstein für die Zusammenarbeit der beiden Musiker Petra Stump und Heinz-Peter Linshalm als Duo. Ihre Kombination von zwei Klarinetteninstrumenten, besonders aber das Gespann zweier Bassklari-netten weckte das Interesse weiterer zeitgenös-sischer Komponisten wie z.B. Pierluigi Billone, Beat Furrer oder Jorge Sánchez-Chiong. Durch seine vielfältigen, knapp gefassten musikali-schen Formen zeichnet sich das aktuelle Projekt des Duos Stump-Linshalm aus: „ShortCuts“ – eine Sammlung von insgesamt 34 Stücken, die Musikschaffende aus 14 Ländern geschrieben haben. All diese Werke sind für Petra Stump und Heinz-Peter Linshalm entstanden, sehen als Be-setzung entweder zwei Klarinetten oder zwei Bassklarinetten vor und dauern durchschnittlich drei Minuten.
 Petra Stump – Klarinette, Bassklarinette Heinz-Peter Linshalm – Klarinette, Bassklarinette
 Stadtgarten / 20:00 UhrEintritt: 10 – 20 EUR
 Eine Veranstaltung des Multiphonics Festivals.www.multiphonics-festival.com
 11 & 18 & 25 / 10Hardware-Hacking &
 Circuit BendingDreiteilige Workshop-Reihe mit Tina TonagelNach dem Erfolg unserer letztjährigen Work-shops, setzen wir wieder neu an und beschäfti-gen uns mit dem Modifizieren und Erweitern von bestehenden elektronischen Schaltkreisen, um diese für eigene Musik- und Klang-Projekte nutz-bar zu machen.
 Anmeldungen sind ab sofort möglich unter: [email protected]
 ON-Büro / jeweils 16.00Teilnahme kostenfrei
 12/10Guitar Thursdays:
 Joe MorrisDer in Stony Creek, CT lebende Joe Morris ist eine der prägenden Gestalten der New Yorker Improv-szene sowie der Bostoner „creative music scene“. Als Solist und Bandmitglied spielt der US-Amerikaner zusammen mit Musikern wie Wil-liam Parker, Hamid Drake oder Mat Maneri.
 Joe Morris – GitarreON-Büro / 19.30 UhrEintritt: Spende
 26/10Guitar Thursdays:
 Luís MartinsDer Portugiese Luís Martins ist klassisch ausge-bildeter Gitarrist, der sich zum einen in kleinen Formationen und solistisch der zeitgenössischen Musik widmet und zum anderen in der sehr er-folgreichen Band Deolinda spielt. Hier präsen-tiert er seine frisch auf shhpuma erschienene Solo-CD „Tentos, invenções e encatamentos“.
 Luís Martins – GitarreON-Büro / 19.30 UhrEintritt: Spende
 Neue Musik ist ein Labor, eine Spielwiese der Versuchsanordnungen, hier wird Forschung be-trieben am Klang, an der Form, am Begriff der Musik. Nicht nur Komponisten und Interpreten, auch Zuhörer müssen dabei in Kauf nehmen, dass nur ein gewisser Prozentsatz der Ergebnis-se Himmel hoch jauchzen lässt und der Rest zu selbigem schreit. In Übereinkommen der UN so-wie der UNESCO sind der Schutz und die Förde-rung der kulturellen Vielfalt als Ziel festgelegt. Das Deutsche Grundgesetz und die Landesver-fassungen verankern Vorgaben zur Förderung von Kunst und Kultur neben der Wissenschaft. Gleichzeitig wird das Moment des Schaffens von Komponisten auch als künstlerische Forschung bezeichnet. All das und mehr ist dem aktuellen Diskurs zur zeitgenössischen Musik zu entneh-men.
 Gut, wenn alles frei ist, sprießen und gedeihen darf und dabei nicht jeder Cent umgedreht wer-den muss. Muss man aber wirklich jeden Schrei zum Himmel ertragen? Forschung und Versuche beginnen mit Fragen und Problemstellungen. Bei guten Fragestellungen oder aber wirtschaftli-chen gibt es im besten Falle Geld. Wie steht es um die Ausgangsfragen in der zeitgenössischen Musik? Braucht sie zwingend Fragen, muss sie
 immer forschen, versuchen und laborieren? Gibt es nicht gerade in der Musik und Kunst auch noch die Ebene des Einfalls und des Kreativen? Muss es immer neu sein oder darf der Mai behilf-lich sein? Welche Voraussetzungen braucht die Suche, welche das Publikum? Was verdient Zu-wendung, was nicht? Jauchzen und jubeln lässt Musik ja erst dann, wenn sie berührt und durch-dringt, wenn sie fesselt und anregt. Begeistern kann sie sogar, wenn sie abstößt. Wirkung und Ergebnis sind in der zeitgenössischen Musik erst nach der ersten Aufführung bewertbar. Man muss in der Tat ein Risiko eingehen, beim Kon-zertbesuch und bei der Förderung. Wenn es ge-fällt und gut ist, wunderbar! Wenn nicht, dann muss man reflektieren, neu denken und auch nicht unbedingt applaudieren.
 Neben dem Blick nach vorne ist dabei der Blick nach hinten auf jeden Fall nicht von Nachteil. Und der über den Tellerrand lebt vor allem von Authentizität und Einblick in Angrenzendes. Wenn ein guter Einfall Ausgangpunkt ist, hat man vielleicht schon die halbe Miete. Und so lohnt es sich immer wieder, im Konzert zu sitzen und die Sache über den Zweifel zu stellen. Auch, wenn es schon mal wehtut. Denn der Weg war nie eben und wird es auch nie sein.
 HEUREKA!Εὕρηκα!
 termineON
 WorkshopReihe
 Manuel Schwiertz
 Luís Martins © Nuno Carvalho
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septemberFr, 20:00 1
 LaborTASTE / this piano is not prepared – Festival
 20:00 Uhr: Werke von G. Manahan und A. Black — Małgorzata Walentynowicz (Klavier) 20:45 Uhr: Werke von P.M. Hamel, Moderat / Schumacher und W. Mertens — Kai Schumacher (Klavier) 21:30 Uhr: Simon Nabatov (Klavier)
 Sa, 13:00 2Kunst-Station Sankt Peter
 82. LunchkonzertWerke von Bernhard Lang und Simon Steen-Andersen — Ensemble S201
 Sa, 20:00 2Labor
 TASTE / this piano is not prepared – Festival20:00 Uhr: Werke von C.M. Wagner, A. Webern und A. Scriabin — Christoph-Maria Wagner (Klavier) 20:45 Uhr: Sweet Suite — Dorrit Bauerecker (Klavier)21:30 Uhr: Études aléatoires — Paulo Alvares (Klavier)
 Sa, 20:00 2Philharmonie
 James McVinnie (Orgel), Chris Thompson (Perkussi-on) und Liam Byrne (Viola da Gamba)
 So, 16:00 3Labor
 TASTE / this piano is not prepared – Festival16:00 Uhr: Werke von J. Massenet, M. Reger, N. Bou-langer, B. Bartók, F. Poulenc und Improvisationen — Simon Rummel (Klavier)16:45 Uhr: Werke von M. Kagel und Improvisationen — Marlies Debacker (Klavier) 17:30 Uhr: Eigenkompositionen und Improvisationen — Philip Zoubek (Klavier)
 So, 18:00 3Philharmonie
 Werke von C. Debussy, B. Bartók und L. Francesconi (DEA) — Jay Campbell (Violoncello), Orchester der Lucerne Festival Academy und Matthias Pintscher (Dirigent)
 So, 19:30 3Kunst-Station Sankt Peter
 September-ImprovisationenDominik Susteck (Orgel)
 Di, 20:30 5Loft
 Soundtrip NRW # 35 – Steve BeresfordSteve Beresford (Klavier), Martin Blume (Schlag-zeug), Florian Walter (Rohrblattinstrumente), Carl Ludwig Hübsch (Tuba)
 Di, 20:30 5Stadtgarten
 reiheM: Jon Gibson Ensemble plays „Visitations“ //M. Geddes Gengras
 Jon Gibson Ensemble: Jon Gibson, Jeremy Gibson, John Also Bennett, George Bennett, Britton Powell (div. Blasinstrumente, Perkussion, Elektronik)M. Geddes Gengras (Analog-Synthesizer)www.reihe-m.de
 Fr, 20:00 8St. Maternus
 Moving Sounds: musica sacraMarkus Stockhausen (Flügelhorn) und Tara Bouman (Klarinette)
 Fr, 20:00 8Philharmonie
 CatchWerke von Th. Adès, A. von Zemlinsky und B. Bartók — Kristóf Baráti (Violine), Trio Catch 19:00 Einführung in das Konzert durch Bjørn Woll
 Sa, 13:00 9Kunst-Station Sankt Peter
 83. Lunchkonzert: orgel-mixturenThomas Lacôte (Orgel)
 Do, 19:30 14ON – Neue Musik Köln / Büro Alte Feuerwache
 Guitar ThursdaysWerke von M. Heisch und Ph. Schaufelberger — Philipp Schaufelberger (Gitarre)
 Do, 20:00 14Boulehalle
 reiheM: Baleine 3000 // HieleBaleine 3000: Lawrence Le Doux (Elektronik), Afro-jaws (DJ), Jun Kamoda alias Illreme (Stimme) und Ann Appermanns (Bass) Roman Hiele (Elektronik) www.reihe-m.de
 Do, 21:00 14Stadtgarten
 C.A.R.Leonhard Huhn (Saxophon, Elektronik), Christian Lorenzen (Wurlitzer, Syntesizer), Kenn Hartwig (Bass, Effekte) und Johannes Klingebiel (Schlag-zeug)
 Sa, 13:00 16Kunst-Station Sankt Peter
 84. Lunchkonzert: orgel-mixturenWerke von Y. Inamori (UA), J.E. Kuhl und V.G. Bogacz — Jan Esra Kuhl (Orgel) und Vladimir Guicheff Bogacz (Trompete)
 So, 17:00 17Klangraum Kunigunde
 Klangreise 8Yannik Bremerich (Perkussion), Hinnerick Brös-kamp (Stimme, Shrutibox, Körpertambura), Christina Fuchs (Saxophone, Klarinetten), Bassem Hawar (Djoze) und Mike Herting (Piano)
 Fr, 20:00 22Quartier am Hafen
 voice and spaceVoice and Space Performance — Janneke van der Putten und Gäste
 Fr, 20:00 22Philharmonie
 LesungskonzertMarcel Beyer (Sprecher) und Ensemble Modern 19:00 Marcel Beyer im Gespräch
 Sa, 13:00 23Kunst-Station Sankt Peter
 85. Lunchkonzert: orgel-mixturenMarkus Rupprecht (Orgel)
 Sa, 15:00 23Im Stavenhof
 Stavenhofer Latency ArchitectureBill Dietz und Jordan Topiel Paul (Konzept und Inszenierung)
 Sa, 18:30 23WDR Funkhaus am Wallrafplatz
 Musik der Zeit [1] - Stille und UmkehrJohannes Schöllhorn im Gespräch mit Kornelia Bittmann E. Satie - Uspud (1892) — Florence Millet (Klavier)Matthias Krüger (Projektion)
 Sa, 20:00 23WDR Funkhaus am Wallrafplatz
 Musik der Zeit [1] - Stille und UmkehrWerke von B. A. Zimmermann, C. Bertrand und E. Satie/J. Schöllhorn — WDR Sinfonieorchester Köln und Baldur Brönnimann (Leitung)
 Sa, 20:30 23Kunsthochschule für Medien
 Timeart Ensemble: HOT SPOT ON CHILEBenjamin Vergara (Trompete), Marcelo Maira (Flöte), Nicolas Spencer (Soundart), Luis Negron (Video), Pablo Giw (Trompete), Georg Wissel (Saxofon), Mat-thias Muche (Posaune, künstlerische Leitung), Sven Hahne (Video/Elektronik, künstlerische Leitung) www.zeitkunst.eu
 So, 20:00 24Alte Feuerwache Bühne
 InterZone PerceptibleHans-Joachim Hespos - KALEIDOSKOPES LUFT-SILBER(2001) — Sven Hermann (Akkordeon) und Matthias Hettmer (E-Bass)
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Mo, 20:00 25Studio des Ensemble Musikfabrik
 Montagskonzert - Gute StimmungWerke von R. Hoffmann, C. Wolff u. a. — Marco Blaauw (Trompete, Kurator), Christine Chapman (Horn), Melvyn Poore (Tuba, Elektronik) und Ulrich Löffler (Klavier)
 Mi, 20:00 27Alte Feuerwache Bühne
 QRVO1 - Singvogeldichte & MorsecodegefichteHörspiel-Präsentation mit Live-Elementen — Andreas Oskar Hirsch & Volker Hennes
 Do, 19:30 28ON – Neue Musik Köln / Büro Alte Feuerwache
 Guitar ThursdaysErhard Hirt (Gitarre)
 Sa, 13:00 30Kunst-Station Sankt Peter
 86. Lunchkonzert: orgel-mixturenGespräch mit dem Composer in Residence Eres Holz
 Sa, 17:00 30diverse Orte
 Kölner Musiknachtdas genaue Programm ist zu finden unter www.koelner-musiknacht.de
 oktoberSo, 11:00 + Mo/Di, 20:00 1-3
 PhilharmonieWerke von G. Ligeti und A. Bruckner — Christian Tetzlaff (Violine), Gürzenich-Orchester Köln und François-Xavier Roth (Dirigent)
 So, 18:00 1Philharmonie
 Werke von B. Dean, B. Britten und L. van Beetho-ven — Ian Bostridge (Tenor), Nicolas Fleury (Horn), Aurora Orchestra und Nicholas Collon (Dirigent)
 So, 19:30 1Kunst-Station Sankt Peter
 orgel-mixturenWerke von J.E. Holz (UA), Hambraeus u.a. — Dominik Susteck (Orgel)
 Mo, 11:00 2Kunst-Station Sankt Peter
 Fortbildung des Erzbistums Köln / orgel-mixturenLigeti – Kagel – Hambraeus: Initiation und Ge-schichte der zeitgenössischen Orgelmusik
 Mo, 20:00 2Alte Feuerwache, Kino
 Stummfilm „L’amore in Sordina“ mit Livemusik von Diego Montes (Klarinette)
 Mo, 20:00 2Atelier Dürrenfeld/Geitel
 Soundtrip NRW #36 - Gratkowski | TramontanaFrank Gratkowski (Altsaxophon, Klarinetten), Sebi Tramontana (Posaune), Angelika Sheridan (Flöten) und Elisabeth Coudoux (Cello)
 Di, 19:30 3Kunst-Station Sankt Peter
 orgel-mixturenKensuke Ohira (Orgel)
 Mi, 19:00 4Trinitatiskirche
 MeeresrauschenKonzept & Komposition von Annette Maye — Thomas Savy (Klarinetten), Klaus Gesing (Bass-klarinette), Claudio Puntin (Klarinetten), Annette Maye (Klarinetten), Udo Moll (Trompete, Live-Elektronik), Nicolao Valiensi (Euphonium, Posaune), Hans Lüdemann (Piano), Björn Meyer (E-Bass) und Dirk-Peter Kölsch (Schlagzeug)
 Mi, 19:30 4ON – Neue Musik Köln / Büro Alte Feuerwache
 Cologne TransformationsInstallation
 Mi, 20:00 4Alte Feuerwache Bühne
 Beat & BrainRamón Gorigoitia (künstlerische Leitung, Live-Elektronik, Komposition), Daniel Osorio (Klangregie, Komposition), Eduardo Cáceres (Leitung, Kompo-sition), Mauricio Córdova (E-Bass, Komposition), Thomas Meixner (Schlagzeug), Roland Peil (Schlag-zeug), Martin von der Heydt (Klavier), Natacha Lopez (Gesang) und Misael Lopez (Tanz)
 Fr, 20:00 6WDR Funkhaus am Wallrafplatz
 Musikfabrik im WDR 63 - Around the BendWerke von G. Bryars, T. Davies, S. Hayden, P. M. Davies — Christine Chapman (Horn), Carl Rosman (Stimme), Ensemble Musikfabrik, Stefan Asbury (Dirigent)
 Sa, 13:00 7Kunst-Station Sankt Peter
 87. Lunchkonzert: orgel-mixturenZsigmond Szathmáry (Orgel)
 Sa, 18:30 7Alte Feuerwache Bühne
 ZETT EMM - Fünftes Jugendfestival für zeitgenössische Musik
 Werke von D. Mack, L. Lim, G. Grisey u. a. — Studio Musikfabrik, Peter Veale (Leitung)
 Sa, 20:00 7St. Gertrud Kirche
 Chamber Remix Wochenende in St. GertrudHesen Kanjo (Qanun), Albrecht Maurer (gotische Fidel), Matthias Mainz (E-Piano, Live-Elektronik), Farhad Ilaghi Hosseini (Live-Elektronik)
 Sa, 20:00 7Stadtgarten
 Short cuts34 Stücke aus 14 Ländern — Petra Stump und Heinz-Peter Linshalm (Klarinette, Bassklarinette)
 So, 17:00 8St. Gertrud Kirche
 Chamber Remix Wochenende in St. GertrudGambenensemble Köln Consort, Frank Niehus-mann (Live Remix)
 Di, 20:00 10Studio des Ensemble Musikfabrik
 Campus-Konzert - Die Neue OudWerke von F. I. Hosseini, A. Sanders, H. Partch, S. Shahhosseini u. a. — Y. Shahhosseini (Oud) und H. Bledsoe (Flöte)
 Mi, 20:00 11Philharmonie
 Werke von A. Schönberg, B. Bartók, I. Strawinsky und P. Eötvös— Iveta Apkalna (Orgel), László Fas-sang (Hammondorgel), Königliches Concertgebou-worchester Amsterdam und Peter Eötvös (Dirigent) 19:00 Einführung in das Konzert durch Stefan Fricke
 Do, 19:30 12ON – Neue Musik Köln / Büro Alte Feuerwache
 Guitar ThursdaysJoe Morris (Gitarre)
 Do, 20:00 12Philharmonie
 Werke von M. Bruch, W.A. Mozart, Z. Kodály und J. Widmann — Jörg Widmann (Klarinette), Tabea Zimmermann (Viola) und Dénes Várjon (Klavier) 19:00 Einführung in das Konzert durch Bjørn Woll
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Do, 21:00 12Stadtgarten
 Werke von M. Kubo, G.F. Haas und S. Maingardt (UA) — Cologne Guitar Quartet, Sergej Maingardt und Andreas Kolinski (Live-Elektronik)
 Sa, 13:00 14Kunst-Station Sankt Peter
 88. LunchkonzertKlavier und Elektronik von Prasqual
 Sa, 20:00 14Altes Pfandhaus
 K3:6K_#1Kollektiv 3:6 Köln: Farzia Fallah (Komposition), Vladimir Guicheff-Bogacz (Komposition), Georgia Koumara (Komposition), Lola Rubio (Violine), Laura Hovestadt (Viola), Moritz Baerens (Kontrabass), Ni-colas Berge (Piano), Ramon Gardella (Schlagzeug) und Edwin Rist (Flöte)
 So, 20:00 15Philharmonie
 Werke von H. Birtwistle und A. L. Scartazzini — Ensemble Modern, Paul Daniel (Dirigent)
 Di, 20:00 17GewölbereiheM: Thomas Meinecke & Move D: „On the Map“
 Thomas Meinecke (Sprache/Gesang, Trompete, Lap Steel Guitar) und David Moufang alias Move D (Electronics, Multimedia)www.reihe-m.de
 Sa, 13:00 21Kunst-Station Sankt Peter
 89. LunchkonzertWerke von Krüger, Kopp u.a. — Martin Wistinghausen (Bass)
 Sa, 20:00 21Alte Feuerwache Bühne
 KAMMERELEKTRONIK – Geister fotografierenKonzertperformance für Viola d’amore, Viola da gamba, Tanz, Elektronik und Licht — Roman Pfeifer (Konzeption/Komposition), Kammerelektronik: Linda Nordström (Tanz), Annegret Mayer-Lindenberg (Viola d’amore), Carolina Martins (Viola da gamba), Nicolás Kretz (Lichtregie) und Jan Baumgart (Klangregie)www.kammerelektronik.de
 Sa, 20:00 21Philharmonie
 piano 2.5 – a journey in future sound of piano & electronics
 Francesco Tristano (Piano) und Moritz von Oswald (Elektronik)
 So, 16:00 22Philharmonie
 Werke von E. Séjourné, I. Xenakis, St. Copeland. J. Groban, A. Piazzolla u.a. — Christoph Sietzen (Perkussion) und The Wave Quartet: Bogdan Bacanu (Marimbaphon), Vladi Petrov (Marimbaphon), Chris-toph Sietzen (Marimbaphon) und Emiko Uchiyama (Marimbaphon) 15:00 Einführung in das Konzert durch Niklas Rudolph
 Do, 19:30 26ON – Neue Musik Köln / Büro Alte Feuerwache
 Guitar ThursdaysLuís Martins (Gitarre)
 Sa, 13:00 28Kunst-Station Sankt Peter
 90. Lunchkonzert: orgel-mixturenWerke von Berio, Waller und Kurtág — Age-Freerk Bokma (Berlin), Orgel
 So, 17:00 29Klangraum Kunigunde
 Long clarinets - short stories?Katharina Bohlen, Claudius Reimann und Reinald Noisten (Klarinetten)
 Di, 13:00 31Kunst-Station Sankt Peter
 91. LunchkonzertTobias Aehlig (Orgel)CD Präsentation Dominik Susteck – Zeitfiguren aus dem Paderborner Dom
 anderswo september
 Mi, 20:30 6Bonn, Dialograum Kreuzung an Sankt Helena
 WortKlangRaum 69 - unterwegs -Werke von L. Janaček, G. Kurtág, H. Zender sowie Improvisationen — Theodore Anzelotti (Akkordeon) und Wolfgang Korb (Rezitation)
 Sa, 20:00 16Krefeld, Fabrik Heeder
 M-cine: Die PuppeStummfilm neu vertont: „Die Puppe“ (Ernst Lu-bitsch, D 1919) — M-cine: Dorothee Haddenbruch (Klavier) und Katharina Stashik (Saxophon)
 Fr, 18:00 22Bonn, Künstlerforum
 bonn hoeren – sonotopia 2017Eröffnung der Ausstellung der Preisträger des eu-ropäischen Studentenwettbewerbs für installative Klangkunst: Falco Pols (NL), Natalia Bustamante (CO/D), Fritjof Mangerich (D)www.bonnhoeren.de
 Fr, 21:00 22Düsseldorf, sipgate
 TimeArt Ensemble: HOT SPOT ON CHILEBenjamin Vergara (Trompete), Marcelo Maira (Flöte), Nicolas Spencer (Soundart), Luis Negron (Video), Pablo Giw (Trompete), Georg Wissel (Saxofon), Mat-thias Muche (Posaune, künstlerische Leitung), Sven Hahne (Video/Elektronik, künstlerische Leitung)www.zeitkunst.eu
 Sa, 12:00 23Bonn, Künstlerforum
 bonn hoeren – sonotopia 2017Sa. 23. Sept. – So. 1. Okt.2017 12- 18 UhrAusstellung der Preisträger des europäischen Studentenwettbewerbs für installative Klangkunst: Falco Pols (NL), Natalia Bustamante (CO/D), Fritjof Mangerich (D)www.bonnhoeren.de
 Sa, 19:00 23Bonn, Künstlerforum
 bonn hoerenÖffentliche Radio-Performance unter Leitung von Maia Urstad und Dirk Specht, anschließend Gespräch mit der Bonner Stadtklangkünstlerin 2017 Maia Urstad.
 oktober
 Mi, 20:30 4Bonn, Dialograum Kreuzung an Sankt Helena
 WortKlangRaum 70 - vergangen -Werke von J. Cage, W. Zimmermann, M. Denhoff und D. Ramos — Améi-Quartett und Mark Weigel (Rezitation)
 Sa, 18:30 7Düsseldorf, Neanderkirche
 New Counterpoints – Zeitgenössisches trifftromantisches Lied
 Werke von C. Biehl, E. S. Hermann, N. Laufer, E. Janson, M. Wistinghausen, U. Leyendecker, u. a. — Martin Wistinghausen (Bass) und Ulrich Eisenlohe (Klavier)
 Sa, 20:00 7Düsseldorf, Neanderkirche
 New Counterpoints – Natur trifft KulturWerke von E. Janson, N. Laufer und M. Dobrowol-ny — Art Ensemble NRW und Miro Dobrowolny (Leitung)
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